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Beſtellungen werden von allen Reichs
Poſtanſtalten angenommen

Für die Redaction verantwortlich
Otto Hendel in Halle
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Saale Zeitung
Der Bote für das Saalthal

Fünfzehnter Jahrgang

Halle a d Saale Sonntag den 27 Februar

Inſerate
werden pro Spaltzeile oder deren Korn
mit 20Pf für Halle mit 15 Pf berechnes
und in der Expedition von unſeren An
nahmeſtellen und allen Annoncen Ex

peditionen angenommen
Reclamen im redactionellen Theile

pro Zeile 40 Pf

Expedition
Halle a d Neue Promenade 1

1881

Abonnements Anzeige
Beſtellungen auf die SaaleZeitung für den Monat

März an deſſen Erſtem wir mit dem Abdruck einer
trefflichen Ueberſetzung des neueſten überaus
ſpannenden Romans von

Wilkie Collins
Die ſchwarze Robe

der in der Buchausgabe erſt ſpäter erſcheinen wird be
ginnen werden von allen Reichspoſtanſtalten zum Preiſe
von 84 Pf in Halle von unſeren Annahnmeſtellen
und Austrägern für 75 Pf angenommen

Die Expedition

das Ziel erreicht werden ſoll Jn dieſer Hinſicht bot die Rede
des Reichskanzlers wenig Erfreuliches Ein Ablenken von den
beklagenswerthen Pfaden welche er in den letzten Jahren
beſchritten hat war in keiner Weiſe aus ſeinen Darlegungen
zu folgern er will eben nur noch ſo verbraucht werden wie
er iſt Die Ausführungen über ſeine ſtaatsrechtliche Stellung
als Reichskanzler über ſeine Verträglichkeit gegen ſeine
Miniſtercollegen über die Erſchwerung ſeines Miniſterberufs
durch Parlament und Preſſe machten anſcheinend wenig Ein
druck ſelbſt die Rechte nahm ſie mit tiefem Schweigen auf
Offenbar hat Fürſt Bismarck den Bogen in den Conflicten
Camphauſen und Eulenburg zu ſtraff geſpannt ſo weit dies
ſeiner Natur überhaupt möglich iſt ſucht er anſcheinend ein
zulenken die ganze Tragweite ſeiner letzten Reden wird erſt
in einer mehr oder minder nahen Zukunft zu erkennen ſein

Die übrigen Reden in der Etatsdebatte des Reichstags
waren ohne jedes weiter tragende Jntereſſe

GSGGSGGwGGſGSGASSGGöGGGG,ChCCOOMSDie Generaldebatte des Reichsetats

Das politiſche Jntereſſe ſteht gegenwärtig auf dem Null
punkte Theils die Abſpannung nach den ewigen Aufregun
gen welche den Schluß der Landtagsſeſſion begleiteten theils
der Eintritt der Vermählungsfeierlichkeiten tragen dazu wohl
in erſter Reihe bei So iſt der ſonſt ſchwerlich ſchon erhörte
Fall eingetreten daß der Reichstag zwei Tage hinter einander
vor erſchreckend leeren Bänken die erſte Leſung des Etats
vollzog und ſelbſt das Eingreifen des Reichskanzlers kaum die
Debatte auf die Höhe einer mäßig intereſſanten Verhandlung
zu heben vermochte

Eröffnet wurde die Discuſſion am Donnerstage durch eine
mehr als zweiſtündige Rede Richters Der fortſchrittliche
Führer hat ſich auf dieſem Gebiete bekanntlich eine gewiſſe
Autorität erworben leider verdirbt er den Eindruck ſeiner
finanziellen Kritik dadurch daß er immer alle möglichen und
noch einige Dinge in die trockene Materie der Zahlen zu
ziehen und ſich zum abſprechenden Cenſor unſerer ganzen
Rechts und Staagtsverhältniſſe aufzuwerfen verſucht So
auch neulich Seine ewigen Ausſtellungen an dem Syſtem
Bismarck welche zwar vielfach eine zutreffende Begründung
haben aber durch geradezu ungeheuerliche Uebertreibungen und
allzu häufige Wiederholungen den beſten Theil ihrer Wirkung
verlieren ſtießen das Haus mehr ab als ſie es feſſelten Am
wenizſten dürfte ſich Hr Richter in ſeinen wegwerfenden
Urtheilen über das Unfallverſicherungsgeſetz als Vertreter des
Liberalismus geriren Die Mängel dieſer Vorlage ſind ge
wiß groß und mannigfach aber der Gedanke welcher ſie ge
boren hat iſt ſocialpolitiſch zehnmal geſünder wie das öde
Mancheſterthum welches Hr Richter predigt

Der Reichskanzler antwortete ſofort auf die provocatoriſche
Rede Seine Ausführungen trugen etwa denſelben Charakter
wie ſeine Montagsrede im Herrenhauſe abwiegelnd verſöhn
lich in gewiſſem Grade aber in ihren letzten Gründen und Zielen
einſtweilen noch nicht recht erkennbar Seine Verſicherung
daß er einzig und allein und immer das öffentliche Wohl
erſtrebt habe iſt ſo wahr und zweifelsfrei daß ihm auch ſeine
ärgſten Feinde dies Zeugniß niemals verſagt haben nur
wird er die gleiche Rechtswohlthat auch ſeinen politiſchen
Gegnern zuerkennen müſſen alle anſtändigen und ehrenhaften
Politiker erſtreben das öffentliche Wohl über dies Ziel iſt
ſchließlich alles einig und das worauf es in dem öffentlichen
Meinungskampfe allein ankommt iſt eben der Weg auf dem

Politiſche Ueberſicht
Die

Prinzeſſin Victoria Auguſta deren Hände der heutige Tag
vor dem Altare einen wird giebt nicht nur der inländiſchen
Preſſe aller Orten Veranlaſſung zu freudiger Betrachtung
auch jenſeits des Canals in England weiß man die Be

n dieſes feſtlichen Tages zu würdigen So ſchreiben die
Times

Der Vermählung des Prinzen Wilhelm von Preußen
des älteſten Enkels der Königin folgen die wärmſten Glück
wünſche der engliſchen Nation Großbritannien und das pro
teſtantiſche Deutſchland ſind in zu vielen ernſten Kriſen zu
ſammengeſtanden um ſich je von einander zu iſoliren Wenn
die Vergangenheit ein Wegweiſer für die Zukunft iſt dürfen

men nen den bevorſtehenden Akt als glückverheißend
etrachten

Das Befinden des Premier Gladſtone macht befriedigende
Fortſchritte ſodaß bereits weitere Bulletins nicht für nöthig
erachtet werden Jm Unterhauſe nimmt die Verſchleppung
der Debatte über die iriſche Zwangsbill ihren Fortgang aus
der zweiten in die dritte Leſung Nachdem man jene mit
Noth und Mühe von den Anhängſeln der Amendements be
freit und die dritte Leſung beantragt hatte iſt dieſelbe ſchließ
lich doch noch vertagt worden Jm Transvaallande hat
eine Recognoscirung des Boerenlagers von einem Berge aus
durch General Colley ſelbſt ſtattgefunden Es ergab ſich daß
die Boeren eine Poſition auf den benachbarten Bergen beſetzt
halten und ihre Stellung bei Laingsnek ſtark befeſtigen
Aus Capetown vom 24 d M wird gemeldet in Moriza
habe eine Verſammlung der Baſutos ſtattgefunden man glaube

ren daß die hier gefaßten Beſchlüſſe nicht für den Frieden
eien

Das öſterreichiſche Abgeordnetenhaus iſt am 25 in
die Specialberathung des Lienbacher ſchen Schulantrages ein
getreten Hierbei gab der Abg Giovanelli namens der
Tiroler Abgeordneten die Erklärung ab daß die Rechts
verbindlichkeit der Schulgeſetze von ihnen nicht anerkannt
werde weil der Kirche und der Familie die denſelben ge
bührenden Rechte nicht eingeräumt würden Nachdem ſich
hierauf zwiſchen dem Präſidenten und dem Abg Sturm eine
Differenz erhoben ob zur Beſchlußfaſſung über S 1 die
einfache Majorität oder eine ſolche von erforderlich ſei
wurde der S 1 in namentlicher Abſtimmung mit 165 gegen
152 Stimmen angenommen Später begründete der Bericht

Hochzeit des Prinzen Wilhelm von Preußen mit der

erſtatter der Minorität Beer nochmals in ausführlicher
Rede den Standpunkt der Minorität und erklärte ſchließlich
namens ſeiner Geſinnungsgenoſſen daß ſie jede Aenderung in
der Dauer der Schulpflicht welche dem Reichsrath die bis
herige Jngerenz nehme und den Ländern zuweiſe als Ver
letzung der Verfaſſung betrachten und daß ſie deshalb an der
Specialdebatte ſich nicht betheiligen würden Jn der
ungariſchen Hauptſtadt hat am 25 das Unterhaus den Geſetz
entwurf bezüglich der Anzahl der zum ungariſchen Reichstag
zu entſendenden k roatiſchen Abgeordneten in der General und
Specialdebatte angenommen

Der bekannte griechiſche Waffenhandel und die Miſſion des
Generals Thomaſſin zieht der franzöſiſchen Republik jetzt
andauernde Verdächtigungen in Form von Interpellationen zu
Der Jnterpellation Devès in der Deputirtenkammer iſt am
24 d die Jnterpellation Broglie im Senate gefolgt welche
letztere mehrere ſehr ſtürmiſche Momente hervorrief von welchen
die in geſtriger Beilage enthaltene Depeſche des Wolffſchen
Bureaus allerdings nicht Mittheilung gemacht hat Am
25 wurde die Commiſſion zur Berathung des Antrages
Bardoux wegen Wiedereinführung der Liſtenwahl gewählt
dieſelbe beſteht nun aus 8 Gegnern und nur 3 Anhängern
des Antrages Bardoux Bei der Wahl der Commiſſion
wurden gegen 208 Stimmen im Sinne der Arrondiſſements
wahl und 181 Stimmen im Sinne der Liſtenwahl abgegeben
Der Senat genehmigte den Zoll für eingeführtes Getreide
mit 60 Centimes per 100 Kilogramm wie derſelbe von der
Kammer bereits beſchloſſen worden iſt Gambetta wird am
20 März im Trocadero und am 25 März im Grand Hotel
wieder den großen Bankets der vereinigten Syndicatskammern
des Handels und der Induſtrie präſidiren

Die ſerbiſche Skupſchtina nahm am 25 ds den Geſetz
entwurf über Preßfreiheit mittelſt Acclamation an

Ueber den Stand der Verhandlungen der Botſchafter mit
der Pforte liegen mehrere Nachrichten vor Es heißt in
einem am Mittwoch abgehaltenen Miniſterrath ſei eine
Einigung über die zu machenden Conceſſionen noch nicht
erzielt worden Dagegen meldet die Agence Havas zwiſchen
den Botſchaftern beſtehe vollkommenes Einvernehmen Nach
der Antwort der Pforte würden die Mächte die beiden
betheiligten Parteien auffordern ihr letztes Wort in dieſer
Angelegenheit zu ſprechen und würden alsdann verſuchen
ihre Anſchauungen mit einander zu vereinigen Es ſei
nicht wahr daß die Mächte die Abrüſtung von Griechen
land und der Türkei verlangt hätten ſie hätten nur gefor
dert daß während der Unterhandlungen jeder Angriff unter
bleiben ſollte

Die Verhandlungen in Konſtantinopel waren auch der Ge
genſtand einer jüngſt in der griechiſchen Deputirtenkammer
eingebrachten Jnterpellation welche Homunduros dahin beant
wortete die Regierung kenne in dieſer Angelegenheit nur eine
Entſcheidung diejenige der Berliner Conferenz und gehe von
der Anſicht aus daß die griechiſche Frage bereits entſchieden

en kein Grund vorliege dieſelbe von Neuem in Angriff zu
nehmen

Der Friedensvertrag Rußlands mit China iſt nach dem
Golos am 21 von den ruſſiſchen und chineſiſchen Bevoll

mächtigten unterzeichnet worden Marquis Tſeng wird ſich
demnächſt von Petersburg nach Paris begeben
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Zum Lobe der Humanität
Heißt es nicht Eulen nach Athen oder Salz nach Halletragen wenn einer auch nur ein Wort zu Gunſten der

Humanität redet inmitten eines Geſchlechtes welches gerade
dieſe Tugend unabläſſig im Munde führt und vermuthlich
ebenſo allgemein und eifrig ausübt Oder ſollten wir uns
irren Sollte auch die Humanität zu den Dingen gehören
deren Scheinwerth unſere Vorfahren hoch geſchätzt und ſorg
fältig gehütet haben bis die klugen Leute der Gegenwart
dahinter gekommen ſind daß es im Grunde genommen nichts
damit ſei daß ſie zum ehrwürdigen Hausrath der Vergangen
heit zum unmodernen Gerümpel gehöre Jn der That
die Stimmen mehren ſich welche uns glauben machen wollen
die Humanität habe ſich überlebt es ſei an der Zeit ihren
Platz ſolideren und realeren Mächten einzuräumen Wer
heutzutage der Humanität eine Lobrede hält ſetzt ſich der
Gefahr aus als Phraſenmacher verſpottet als Ketzer ver
urtheilt zu werden

Auf dieſe Gefahr hin ſei es verſucht einer verkannten
Größe neuen Lorbeer zu flechten einer verachteten Göttin
einen neuen Altar zu bauen Die Humanität iſt ein Kind
der neueren Zeit Jtalien und Deutſchland ſind ihre Heimath
länder Zwar ihr Name iſt uralt er weiſt zurück nach Rom
wo die humanitas zuerſt wie Herder ſagt als eine Be
zähmerin harter bürgerlicher Geſetze und Rechte als die
eigentliche Tochter der Philoſophie und bildenden Wiſſenſchaften
einen hohen Namen gewann Allein zu ihrem Vollbegriffe
konnte ſie nicht gelangen in einem Volke welches die Menſch
heit und die Menſchlichkeit gar zu gern auf die eigene Nation
beſchränkte die bei den Griechen in die Schule gegangen war
Es war kein Zufall ſondern eine geſchichtliche Nothwendigkeit
daß das Zeitalter der Reformation mit Vorliebe humaniora
trieb und im Humanismus die Schriften der Alten als
weſentliches Bildungsmittel benutzte Aber erſt das achtzehnte
Jahrhundert hat das Wort Humanität geformt und ihm den
Sinn der höchſten geiſtigen und ſittlichen Bildung gegeben
Seitdem haben die beſten Köpfe und edelſten Geiſter unſeres

Volkes daran gearbeitet dieſes Jdeal deutlich zu geſtalten
in ſeinen einzelnen Zügen zu vollenden ſein Bild überall in
Schulen und Kirchen Familien und Ständen Stagten und
Reichen aufzurichten Unſere Philoſophen unſere Dichter
unſere Schriftſteller ſind Zeugen Apoſtel und Prieſter der
Humanität geweſen Leſſing hat in ſeinem Nathan das
Hohelied der Humanität geſungen Kant hat ihr den Weg
gebahnt indem er zum oberſten Grundſatz der Moral die
Forderung erhob Handle nur nach der Maxime von der
Du zugleich wollen kannſt daß ſie als allgemeines Geſetz für
alle vernünftigen Weſen gelte Herder hat in ſeinen Briefen
zur Beförderung der Humanität alles zuſammengetragen was
der Pflege edler Menſchlichkeit zur Empfehlung gereichen
konnte Göthe und Schiller haben in ihren Dichtungen un
vergängliche Verkörperungen jenes Geiſt s der Hohheit des
Heldenmuthes der Wahrheitsliebe der Duldſamkeit geſchaffen
den wir mit dem Geſammtnamen der Humanität zu bezeichnen
pflegen Sie wollten daß der Menſch im Menſchen den
Menſchen erkenne und achte liebe und ertrage
daß die Schranken der Nationalität des Standes des reli
giöſen Glaubens die Menſchen nicht verhindern ihre gemein
ſamen Ziele in s Auge zu faſſen daß alle Wohlgeſinnten ihre
Kräfte zum Beſten des gemeinen Nutzens vereinigen möchten
In ihre Fußtapfen ſind viele Tauſende getreten Fürſten und
Bürger Weltliche und Geiſtliche Berühmte und Unberühmte
Die Humanität wurde ſo zu ſagen zum Wahrzeichen der
neuen Zeit überall leuchtete ihr Licht überall hin drang der
belebende Strahl ihrer Wärme

Wie und ſo viel Arbeit ſollte vergebens geweſen ſein Die
gewarnt die Mutter aller Tugenden der Pflichttreue der
Gerechtigkeit des Mitleidens der Duldſamkeit ſollte nach
träglich von ihren undankbaren Kindern eine Stiefmutter
geſcholten und der pietätrollen Verehrung die verblendete
Geſchlechter ihr gezollt hätten verluſtig erklärt werden Jn
der That man traut ſeinen Ohren nicht wenn man an
Orten wo ſonſt nur Weisheit und Erleuchtung reden hören
muß wie die Humanität von oben herunter behandelt mit
unfreundlichen Beiwörtern bedacht verſchwommen und
vage genannt wird Freilich gehört die Humanität zu den

Gütern des Lebens die man nicht mit drei Worten erklären

mit zwei Sätzen klipp und klar erweiſen kann aber dieſe
Unvollkommenheit theilt die Vocabel mit manchen anderen
die trotzdem zur Bezeichnung des Höchſten dienen und dienen
werden Jſt die Gottheit etwa auch ein verſchwommenes
Ding weil man ſie Schulkindern und Philiſtern nicht zum
Auswendiglernen definiren kann Jſt die Religion ein
vager Springinsfeld weil man ſie nicht in Dogmen und

Paragraphen einſperren kann Iſt der Begriff des modernen
Staates ein ungreifbares Luftgebilde weil er nirgends in
Fleiſch und Blut auf der Erde erſcheint Wer die Humani
tät ein verſchwommenes und deshalb ziemlich werthloſes Ding
nennt beweiſt damit nur daß ſeine eigenen Vorſtellungen von
dieſer herrlichen göttlichen Geſtalt verſchwommene und un
genügende ſind

Und was hat man denn nun der Humanität entgegenzu
ſtellen was hat man denn als lebendiger realer wirkſamer
an ihre Stelle zu ſetzen Wie heißt die überlegene Macht
die der Humanität zurufen darf öte toi que je y mette
Ei nun das Chriſtenthum das poſitive Chriſtenthum das
Bekenntniß der confeſſionelle Glaube Allen Reſpect vor
dem Chriſtenthum das iſt auch uns das höchſte das preis
würdigſte das werthvollſte Culturmittel Aber wie iſt uns
denn Sind Chriſtenthum und Humanität Gegenſätze
Sind ſie einander feindlich Wir behaupten vielmehr ſie
ſind einander ſehr ähnlich einander durchaus freundlich
geſinnt auf das engſte verwandt ja bis zu einem gewiſſen
Grade eines und daſſelbe Ohne Humanität gäbe es gar
kein Chriſtenthum gäbe es überhaupt keine Religion Alle
Religion wurzelt in einem gewiſſen Sinne in der Humanität
und alle Religion läuft zuletzt auf Humanität hinaus Was
hat der Stifter des Chriſtenthums gelehrt wenn nicht die
Ausübung edler Menſchlichkeit Was hat er ſeinen An
hängern hinterlaſſen wenn nicht ein Vorbild reinſter
Humanität Welcher Art war die That jenes Samariters
den er als das Urbild der Barmherzigkeit darſtellt War
es eine That chriſtlichen Bekenntnißglaubens ehe es ein
chriſtliches Bekenntniß gab O nein es war eine That
echter uneigennütziger Humanität Wo das
Ehriſtenthum aus dem engen Rahmen dogmatiſcher Vorſtellungen formulirter Glaubensſätze heraustritt da offenbart
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Deutſches Reich
Der Kaiſer ſtattete am Vormittag des 25 d dem am

Morgen des 25 in Berlin eingetroffenen Großfürſten Alexis
Alexandrowitſch von Rußland in der ruſſiſchen Botſchaft einen
Veſuch ab Um 11 Uhr empfingen beide Majeſtäten die zu
den Vermählungefeierlichkeiten bereits in Berlin eingetroffenen
fürſtlichen Gäſte und den Prinzen Heinrich von Preußen
Um 11 Uhr begab der Kaiſer ſich mit den königlichen
Prinzen zum Empfange des Erzherzogs Karl W von
Oeſterreich nach dem Bahnhofe und ſpäter auch zur Empfangs
begrüßung des 9 von Aoſta und des Prinzen Arnulf
von Baiern Um I Uhr wohnten die allerhöchſten und
höchſten en der Generalprobe im Schloſſe bei Von
5 Uhr ab gedachte der Kaiſer im königlichen Palais die ein

er fremden außerordentlichen Geſandten in feierlicher
udienz zu empfangen um Glück rünſche entgegen zu nehmen

Später nach Aufhebung der Tafel im königlichen Palais
werden dieſelben auch von den kronprinzlichen Herrſchaften
e npfangen werden Um 6 Uhr ſollte im Adler Saal
und der Gelben Gallerie des königlichen Palais ein Diner
von ca 150 Gedecken ſtattfinden Prinz Heinrich iſt am
24 abends aus Kiel in Berlin eingetroffen Der Herzog
von Sachſen Koburg Gotha iſt am 24 abends und der
Prinz Julius von Schleswig Sonderburg Glücks
burg ebenfalls am 24 abends in Berlin eingetroffen
Erzherzog Karl Ludwig von Oeſterreich iſt am 25
in Berlin eingetroffen und vom Kaiſer dem Kronprinzen und
den Prinzen des königlichen Hauſes begrüßt worden Eine
Ehrencompagnie war aufgeſtellt deren Muſikcorps die öſter
reichiſche Nationalhymne intonirte

Am 24 vereinigte der Reichskanzler vierzig Mitglieder
des Bundesrathes zum Diner

Es beſtätigt ſich nach dem B Tgbl daß die Frage der
Neubeſetzung des Oberpräſidiums der Provinz Sachſen
einen der Differenzpunkte wenn auch nicht den erheblichſten
zwiſchen Fürſt Bismarck und dem Grafen Eulenburg ge
bildet hat Umſomehr iſt man darauf geſpannt wer zum
Nachfolger des Herrn v Patow in Magdeburg ernannt wer
den wird und ob weitere Verſchiebungen im höheren Ver
waltungsperſonal ſtattfinden werden

Das officielle Mitgliederverzeichniß der Fractionen
des deutſchen Reichstages iſt ſoeben erſchienen Die
Deutſch conſervativen zählen hiernach 57 Mitglieder
und 1 Hoſpitanten den Staatsminiſter v Puttkamer die
deutſche Reich spartei Freiconſervative 45 Mitglieder
und 4 Hoſpitanten die Herren v Bethmann Hollweg Dr
Friedenthal Fürſt HohenloheSchillingsfürſt und De Lucius
die Nationalliberalen 66 Mitglieder und keinen Hoſpi
tanten die liberale Gruppe Fraction VölkSchauß
15 Mitglieder die Fortſchrittspartei 25 Mitglieder
und 2 Hoſpitanten Neßler und Meyer Schleswig das
Centrum 93 Mitglieder und 8 Hoſpitanten v Adelebſen
v AltenLinden v Arnswaldt v Bernſtorff Dr Brüel
Graf Grote v Lenthe v Reden die Polen 14 die
Socialdemokraten 10 bei keiner Fraction 55
Darunter befinden ſich 15 ElſaßLothringer 19 Seceſſioniſten
ferner Berger Löwe und Genoſſen endlich ganz vereinzelt
ſtehende Abgeordnete wie Treitſchke Delbrück Falk Gager
v Ludwig u a

Aus Bochum geht der Hag Volksztg unterm 25 d M
folgende Nachricht zu Sicherem Vernehmen nach ſteht die
Berufung des Herrn Commerzienrath Baare zu einem
hervorragenden Poſten im Handelsminiſterium
in ſicherer Ausſicht Herr Baare reiſt einer telegraphiſchen

n e des Herrn Reichskanzlers folgend heute
Abend nach Berlin

h

es fich in der Geſtalt humaner Einrichtungen auf allen
Gebieten des Lebens Ein Chriſtenthum ohne Humanität
iſt ein öder Dornenſtrauch eine unfruchtbare Diſtelſtaude
das wahre Chriſtenthum zeitigt königliche Früchte wie der
Weinſtock ſeine Trauben der Feigenbaum ſeine Feigen

Das Chriſtenthum, ſagt Herder in ſeinen oben erwähnten
Briefen gebietet die reinſte Humanität auf dem reinſten
Wege Menſchlich und für jedermann faßlich demüthig
nicht ſtolz automatiſch ſelbſt nicht als Geſetz ſondern als
Evangelium zur Glückſeligkeit aller gebietet und giebt es
verzeihende Duldung eine das Böſe mit Gutem über
windende thätige Liebe Es gebietet ſolche nicht als einen
Gegenſtand der Speculation ſondern giebt ſie als Licht und
Leben der Menſchheit durch Vorbild und liebende That
durch fortwirkende Gemeinſchaft Es dient allen Klaſſen und
Ständen der Menſchheit bis in jeder jedes Widrige zu
ſeiner Zeit von ſelbſt verdorrt und abfällt Humanität
iſt der Charakter unſeres Geſchlechts Das Gött
liche in unſerem Geſchlecht iſt Bildung zur Humnanität

alle Prrm und guten Menſchen Geſetzgeber Erfinder
Philoſophen Dichter Künſtler jeder edle Menſch in ſeinem
Stande bei der r ſeiner Kinder bei der Beobachtung
ſeiner Pflichten durch eiſpiel Werk Inſtitut und Lehre
hat dazu mitgeholfen Humanität iſt der Schatz und die
Ausbeute aller menſchlichen Bemühungen gleichſam die
Kunſt unſeres Geſchlechts Die Bildung zu ihr iſt
ein Werk das ungbläſſig fortgeſetzt werden müß oder wir
ſinken höhere und niedere Stände zur rohen Thierheit
zur Brutalität zurück

Wahrhaftig es thut Noth der Gegenwart welche einen
kräftigen Anlauf nimmt durch Buchſtabenglauben und
Fanatismus ſich um die keſten Früchte des practiſchen
Chriſtenthums zu betrügen einmal wieder zum Bewußtſein
zu bringen daß ein Chriſt zu ſein zuletzt doch keinen beſſeren
Sinn hat als den ein Menſch zu ſein

Und welche die eben angeführten Worte eines
deutſchen Dichters nicht überzeugen können werden vielleicht
den Worten eines Höhergeſtellten ihre Zuſtimmung nicht
verſagen Jn ſeinen Jugendjahren hat ein ſpäter berühmt

Mann einen Brief über die Humanität geſchrieben
on dieſem Briefe ſagt er in einer ſeiner anderen Schriften

Es ſcheint man ſtärke ſich in einer Geſinnung wenn man
Geiſt alle Gründe vorhält die ſie unterſtützen

ind dies beſtimmte mich über die Humanität zu
ſchreiben Sie iſt nach meiner Meinung die
einzige Tugend und ſoll inſonderheit denen als Eigen
thum zugehören die ihr Stand in der Welt unterſcheidet
Der jenen Brief und dieſes Urtheil geſchrieben hat war
König von Preußen und hieß Friedrich der Große

Gewande nichts geändert

Der Abg Rickert hat folgenden Antrag eingereicht
Der Reichtstag wolle beſchließen

den Reichskanzler zu erſuchen dahin zu wirken daß in Zu
kunft das Etatsgeſetz für das Deutſche Reich früher feſt
geſtellt werde als die Etatsgeſetze der Einzelſtaaten

Deutſcher Reichstag
Jn der Sitzung vom 25 Februar wurde die Ueberſicht der

Reichsausgaben und Einnahmen für das Etatsjahr 1879 80
die allgemeine Rechnung für das Etatsjahr 1876 77 und die
Rechnung der Kaſſe der Oberrechnungskammer für 1877 78 an
die Rechnungscommiſſion überwieſen und dann die erſte Be

her des Reichshaushaltsetats für 1881 82 fort
geſetzt

Abg Rickert begann mit einer Kritik der Vorgänge der
letzten Woche im Herrenhauſe Redner äußerte ſich dann unter
Anderem über die officiöſe Preſſe er will den Reichskanzler
nicht für alle Leiſtungen derſelben verantwortlich machen aber
ſein Machtwort würde genügen den Ton zu ändern Wie weit
es gekommen beweiſe am beſten der Umſtand daß in einem
officiellen Actenſtücke welches dem Abgeordnetenhauſe vorgelegt
worden von fortſchrittlichen Republikanern die Rede ſei Abg
v Minnigerode Sehr richtig Rufe links Pfui

Präſident von Goßler bat die Zwiſchenrufe zu unterlaſſen
und bezeichnete den Ruf Pfui als unparlamentariſch

Abg Rickert will die letzte Rede des Reichskanzlers bei einer
anderen Gelegenheit eingehender beſprechen Redner wandte
ſich dann gegen die geſtrigen Ausführungen des Abgeordneten
v Minnigerode

Abg von Kardorff ſuchte nachzuweiſen daß die neue Wirth
ſchaftspolitik günſtig gewirkt habe der Jmport habe nechgelaſſen

le gyort ſei geſtiegen Redner verlas eine ganze Reihe von
ahlen
Abg Bebel bezeichnete angeſichts der friedlichen Ausſichten

die ſtetige Steigerung der Ausgaben als nicht gerechtfertigt
Abg von Maltzahn Gültz proteſtirte dagegen daß die Ar

beiter alle daſſelbe dächten was der Vorredner vorgetragen er
müſſe auch für ſich das Recht in Anſpruch nehmen die Jntereſſen
der Arbeiter zu vertreten Zuruf Getreidezölle

Nach einer Reihe perſönlicher Bemerkungen werden der
Militairetat zwei Capitel des Etats der Marineverwaltung
ſowie einzelne Capitel der Einnahme der Budgetcommiſſion
überwieſen Die Geſetzentwürfe betreffend die Zuſtändigkeit des
Reichsgerichts für Streitfragen zwiſchen dem Senat und der
Bürgerſchaft der freien und Hanfaſtadt Hamburg und betreffend
die Begründung der Reviſion in bürgerlichen Rechts
ſtreitigkeiten wurden ohne Debatte in erſter und zweiter Leſung
erledigt

Nächſte Sitzung Montag Zweite Leſung des Etats

Die Vermählungsfeierlichkeiten in Berlin
Die Feſtſtraße Original Bericht

Das Schloß Bellevue hat trotz des hohen Gaſtes den es für
heute Nacht zu beherbergen beſtimmt iſt an ſeinem äußeren

Keine Guirlande keine Fahne unter
bricht die Eintönigkeit der Fagade Um ſo mehr überraſcht beim
Heraustritt aus dem Schloßhofe der reiche Schmuck der durch
die Opulenz der Provinzialſtände Schleswig Holſteins geſchaffe
nen Feſtſtraße Am Eingange der Bellevue Allee erhebt ſich ein
vom Profeſſor Otzen hergeſtellter phantaſievoller Pavillon Aus
vergoldeten Fahnenſtangen wird der Unterbau einer Pyramide
gebildet welche die Höhe von 16 Meter erreicht Auf dieſem
Unterbau iſt ein aus der künſtleriſchen Hand des Prof Doepler
hervorgegangener Fries dargeſtellt welcher in lebendigen Farben
die von den obengenannten Ständen geplante vom Kaiſer jedoch
nicht gebilligte Huldigung der Schleswig Holſteiner darſtellt
Auf dem dem Schloſſe zugekehrten Bilde ſieht man die Prin
zeſſin Braut von ihrem Hofſtaat umgeben die Ritterſchaft der
Herzogthümer in Gewändern aus dem 15 Jahrhundert huldigt
der hohen Braut auch die Vertreter der Städte bringen ihre
Glückwünſche dar Der Brautwagen wird von A4 feurigen Roſſen
gezogen er trägt die Brautgeſchenke Truhen und anderes Haus
geräth Jm Feſtzuge ſieht man Proben der Producte des Landes
welche von Stadtknechten getragen werden Der obeliskartige
Aufſatz welcher dieſen Unterbau krönt iſt reich mit Guirlanden
und Städtewappen geſchmückt das preußiſche Banner weht auf
der Spitze kleinere Fahnen zeigen die Farben der Herzogthümer
Velarien in den Farben des Vaterlandes der Braut überſpannen
von dieſem Oberbau aus die Einzugſtraße Der Raum zwiſchen
dieſer Ehrenpforte und dem Schloſſe iſt durch bewimpelte Maſten
und zwei Ehrenpforten geſchmückt welche ſich an den Einfahrten
zum Schloßhofe befinden Der Schmuck dieſes Platzes hat jeden
falls in der heute Nachmittag angekommenen Braut das Gefühl
freudiger Erwartung für ihren Ehreneinzug wachgerufen Der
nächſte Schmuck der Einzugsſtraße iſt der am kleinen Stern be
findliche auf gothiſchen Säulen ruhende mittelalterliche Thorbau
deſſen oberes Geſchoß eine luftige mit Fahnen geſchmückte Tri
büne beſitzt von welcher herab ein Trompetercorps die Braut
begrüßen wird Farbenprächtige Wappen mit mittelalterlichen
Jnſchriften zieren Säulen und Wände die Brüſtungen ſind mit
koſtbaren Teppichen behangen Die liebenswürdigen Schöpfer
dieſes Kunſtwerks Herren Ebe und Benda ſind unermüdlich im
Erklären des von ihnen angebrachten Schmuckes Vier Calan
drelli ſche Landsknechte von March kunſtvoll in Thon geformt
flankiren das Gebäude und bilden die erſte Ehrenwache welche
den hohen Gaſt begrüßen darf Gekrönt iſt das Gebäude durch
vier erkerartige mit goldenen Sternen geſchmückte Eckthürme
und einem eben ſolchen Hauptthurm Das Dach ſchmückt auf
der Stadtſeite ein mächtiger brandenburgiſcher Adler Auf dem
Platze ſelbſt ſind kleinere Tribünen errichtet Von hier bis zum
Brandenburger Thore faſſen grüne Guirlanden die Seiten der
Feſtſtraße ein Der Platz vor dem Brandenburger Thore iſt durch
den Bau einer halbkreisförmigen Tribüne und durch eine Doppel
reihe von Fahnenmaſten zu einem Rondel einer Art Vorhof um
geſchaffen welches dem Platze ein der Würde des Tages entſprechen
des Kleid geſchaffen hat Die Maſten von denen die beiden an der
Chauſſee ſtehenden die Prinzeſſinkrone tragen ſind geſchmückt
mit Wappenſchildern von Guirlanden umwunden und von gol
denen Sternen gekrönt aufgereihte Wimpel ziehen ſich von
Maſt zu Maſt Das Brandenburger Thor iſt ohne jeden
Schmuck geblieben Jſt man durch dieſes getreten ſo wird man
durch die farbenprächtige Ausſchmückung des Pariſer Platzes
überraſcht Ueber den neugeſchaffenen Gartenanlagen erheben
ſich die ſtädtiſchen Tribünen Bunt bewimpelte Maſten unter
brechen die Eintönigkeit der Sitzplätze Auf der Brüſtung
prangen Ludwig Burgers mit kecker Hand hingeworfene Deco
rationen Sie ſtellen einen Brautzug des 15 Jahrhunderts dar
Ein Herold in hohenzollernſchen Farben eröffnet den Zug in
Begleitung zweier Trompeter der Prunkwagen iſt mit 4 Schim
meln beſpannt Knappen auch in hohenzollernſchen Farben führen
dieſelben der Wagen trägt das Brandenburgiſche Wappen wel
ches von einem Knaben und einem Mädchen gehalten wird Das
Gefolge beſteht aus den Umbittern den Stadtpfeifern dem W

Platzmeiſter und einer Anzahl Rittern mit Hochzeitsfackeln auch
der Pickelhäring fehlt nicht alle dieſe Perſonen ſind durch über

ihren Köpfen angebrachte Jnſchriften dem Publikum erklärt
Die Braut trägt ein weißes Kleid mit goldnen Borten in der
Hand hat ſie einen Blumenſtrauß die ſie begleitenden Braut
jungfern tragen Pantoffeln in den Händen Jetzt folgt der
Bräutigam mit ſeinen Geſellen welche die Brauthemden auf der
Schulter tragen Hochzeitsgäſte Narren und der Koch bilden
den Schluß des Zuges Den höchſten künſtleriſchen Schmuck des
Platzes hat Anton v Werner durch ſeine vier in allegoriſchen
Frauengeſtalten die Hohenzollerntugenden darſtellenden Velarien
Gerechtigkeit Weisheit Kraft und Mäßigung geſchaffen Die
Ehrenpforte welche den Eingang zu der mittleren Paſſage der
Linden ſchmückt beſteht aus vier mit Farben und Wimpeln deco
rirten Maſten welche eine Velarie tragen mit der Jnſchrift
Juste et clementer initium sapientiae timor domini Aehnliche
Maſtenſyſteme ſind an allen Straßenübergängen errichtet An
der Friedrichſtraße deren Uebergang durch einen beſonders
prächtigen Bau geſchmückt iſt trägt die Velarie die Jnſchriſt
Judicio et justitia regium est omnibus benefacere Die Gebäude
unter den Linden ſind alle in feſtlicher Weiſe auf das geſchmack
vollſte decorirt und bilden eine würdige Einzugſtraße Einen
originellen Schmuck weiſt der Neubau des Cultusminiſteriums
auf Die Gerüſtſtanden ſind weiß geſtrichen und mit Guirlanden
umwunden das feſte Dach des Bauzauns iſt mit Feſtons in
den ſchleswig holſtein ſchen Farben geſchmückt Aus dem Gerüſſt
der erſten Etage iſt in practiſcher Weiſe eine Tribüne herge
ſtellt deren Brüſtung mit rothem Zeuge ausgeſchlagen iſt Jn
den Ladenlocalen ſind zum großen Theil Tribünen errichtet
deren Ertrag wie beim Hofuhrmacher Felſing wohlthätigen
Zwecken gewidmet iſt Die Kunſtacademie hat die ſie krönende
Balluſtrade in den Farben roth und weiß drapirt Guirlanden
und Kränze ſchmücken die Façade die Uhr iſt durch einen Reichs
adler verdeckt Der Ausgang der Linden iſt ebenfalls durch 2
hohe farbenprächtig decorirte Maſten markirt Auch das nieder
ländiſche Palais hat Feſtſchmuck angelegt Das Denkmal
Friedrichs des Großen wird nur während der Abend
ſtunden den Mittelpunkt einer würdigen Decoration
bilden Vier Eckkandelaber werden das Licht von vielen
hundert Gasflammen ausſtrahlen Zwiſchen ihnen erheben
ſich niedrige Candelaber welche in bunten Lampen die Edel
ſteine von Kaiſerkronen darſtellen Von dieſem Denkmale bis
zum Kronprinzenpalais zieht ſich eine von Banner tragenden
Maſten eingefaßte Straße an deren Seiten ſich vor der Univer
ſität und auf dem zwiſchen dem Opernhaus und dem kaiſerlichen
Palais befindlichen Platze große Tribünen befinden die ebenfalls
durch Fahnen Guirlanden und Embleme reich geziert ſind Selbſt
die Reihe von Verkaufsläden zwiſchen dem Opernhaus und dem
Palais Lichtenſtein iſt durch Tribünen überbaut die reich deco
rirten Magiſtratstribünen erheben ſich zu beiden Seiten der
neuen Wache Das Zeughaus iſt an ſeinen beiden Ecken durch
die Banner von Schleswig und Holſtein ausgezeichnet das
Hauptportal dem kronprinzlichen Palais gegenüber wird von
zwei Velarien flankirt welche die Bildniſſe des Großen Kur
fürſten und ſeiner erſten Gemahlin tragen Nach dem Kaſtanien
wäldchen zu zeigt ein Banner das Portrait Friedrich darunter
in glänzenden Farben eine Boruſſia Das ganze Gebäude in
ſeiner Front iſt von einer Tribüne umgeben Die Schloßbrücke
hat einen eigenartigen Schmuck angelegt Zu beiden Seiten hat
man je fünf Fahrzeuge herangefahren deren bewimpelte Maſten
die Ausgangpunkte von aufgehißten Banner und Fahnenreihen
bilden welche den ganzen Fahrdamm überſpannen Den Glanz
punkt der Decoration bildet der Schmuck des Luſtgartens Hohe
Maſten mit vergoldeten Körben wechſeln mit kleineren Laub
kronen tragenden Fahnenſtangen welche mit den Landesfarben
decorirt ſind ab Daneben bildet eine Reihe von zehn Cande
labern am Rande der Raſenplätze einen würdigen Schmuck für
den Abend ebenſo werden ſämmtliche Laternen unter den Linden
durch den Erſatz ihrer Glashäupter durch pyramidenartig ge
wundene Rohraufſätze zum Glanz der Jllumination beitragen
Die Tribünenplätze werden zum Preiſe von 10 15 Mark ver
kauft ein Fenſter in der Kunſtakademie wurde zum Preiſe von
300 M offerirt

Die Brautfahrt der Prinzeſſin Auguſta Victoria
läßt ſich nach den bis jetzt vorliegenden Berichten bis zur
Ankunft in Berlin verfolgen Die Fahrt am Freitag von
Primkenau aus woſelbſt der Abſchied wahrhaft rührend geweſen
ſein ſoll über Waltersdorf Sagan und Frankfurt a/O verlief
programmgemäß Die ganze Bahnſtrecke bis auf das geringſte
Wärterhäuschen war feſtlich geſchmückt ein wahrhaft enthuſia
ſtiſcher Empfang ward der bräutlichen Prinzeſſin in Frank
furt a/O zu Theil Jn Berlin lief der Zug nachmittags
um 33 Uhr in die feſtlich geſchmückte Halle ein und hielt vor
den Fürſtenzimmern aus welchen der Kronprinz und Prinz
Wilhelm herauseilten Erſterer mit einem Rieſenbouquet das er
ſeiner Schwiegertochter reichte indem er ſie innig an s Herz
zogi Prinz Wilhelm bleich vor innerer Erregung umarmte
ſeine Braut gleichfalls auf das Herzlichſte Am Arme des
Kronprinzen trat die Prinzeſſin tn die Fürſtenzimmer wo die
zu ihrem Empfange erſchienenen Herren Oberſtallmeiſter Graf
Pückler der Gouverneur v Franſecky der Commandant v Berken
und Polizeipräſident v Madai durch den Kronprinzen vorgeſtellt
wurden Jn einer geſchloſſenen Equipage fuhren der Kronprinz und
Prinz Wilhelm voraus nach Schloß Bellevue die Prinzeſſin Braut
nahm mit ihrer Oberhofmeiſterin in einer vierſpännigen vom
Sattel aus gefahrenen geſchloſſenen Kutſche Platz und fuhr unter
Voraufritt eines Spitzreiters und Stallmeiſters nach Schloß
Bellevue wo das Kaiſerpaar und ſämmtliche Mitglieder der
königlichen Familie verſammelt waren um die einziehende Braut
zu begrüßen Endloſer Jubel und enthuſiaſtiſche Zurufe be
gleiteten die Prinzeſſin auf ihrer ganzen Fahrt

Halle den 26 Februar
Mit dem geſtrigen Tagesſchnellzuge kam im Salonwagen

der Großherzog von Sachſen Weimar hier durch nach
dem bereits vorgeſtern der Herzog von Sachſen Koburg
Gotha unſeren Bahnhof auf der Reiſe nach Berlin paſſirt
hatte Der geſtrige Extrazug nach Berlin war von hier
aus mit 238 Paſſagieren II und 385 III Klaſſe beſetzt

Heute Vormittag wurde ein Termin Behufs endaültiger
Feſtſetzung in Betreff Anlage eines Güterbahnhofes
auf der Halteſtelle Ammendorf abgehalten Wie man hört
werden beim Umbau des eiſernen Oberbaues die übrigen Bau
lichkeiten eine Erweiterung erfahren und wird Ammendorf
ſelbſtändige Station werden

Meteorologtiſche Station

25 Febr 10 U Ab 26 Febr 8 U Mrg
Barometer Millim 753,78 752 38Thermometer Celſius 025 1,13
Rel Feuchtigkeit 79 20 83,100ind NWi1 NE126 Febr 6 Uhr früh Bei nordweſtlich werdendem Winde
Schnee auch übernacht Schnee Bar 752,38 Nordoſt ſchwach
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Provinzial Nachrichten
r Weißenfels 25 Febr Unſere Polizei Verwaltunmacht bekannt daß anläßlich der Vermädlungsfeſerlt ch

keiten in Berlin am 27 d hier in allen Localen öffentliche
Tanzmuſik abgehalten werden kann und daß die Polizei
ſtunde für dieſen Tag aufgehoben ſei Außer zahlreichen
anderen Diebſtählen kamen in den letzten Tagen hier etliche
an edlen Tauben vor Auch entdeckte unſere Polizei in Zeitz
untergebrachte von früher hier verübten Diebſtählen herrührende
Goidſachen u dergl

z Aus der Altmark 25 Febr Auch in der Altmarkwird man die Hochzeit des Prinzen Wilhelm in feſtlicher
Weiſe mitfeiern namentlich in Stendal Die dortigen
Stadtbehörden werden folgende Glückwunſch Adreſſe über
ſenden Seiner Königlichen Hoheit dem Prinzen Wilhelm von
Preußen und Jhrer Hoheit der Prinzeſſin Auguſta Victoria von
SchleswigHolſtein bringt zu der am 27 Februar d J ſtatt
findenden Vermählungsfeier die Stadt Stendal die ehemalige
Hauptſtadt der Altmark des Stammlandes der preußiſch branden
vurgiſchen Monarchie ihre ehrerbietigſten allerunterthänigſten
Glückwünſche treugehorſamſt dar Stendal den 22 Febr 1881
Der Magiſtrat Die Stadtverordneten Die Adreſſe iſt bei
nahe quadratförmig einen halben Meter hoch und ebenſo breit
Die Zeichnung iſt von dem Zeichenlehrer Schwarz in Stendal
ausgeführt Der prächtige Einband in rothem Sammt mit
goldenen Kanten trägt in Stickerei das Wappen von Stendal
Ferner wird ſchon morgen Abend der Schützenverein die Feier
durch Kanonenſchüſſe und Zuſammenkunft einleiten am Sonntag
Nachmittag aber ein Ehrenſchießen abhalten bei welcher Gelegen
heit eine eigens geprägte ſilberne Medaille mit entſprechender
Inſchrift und Decoration dem beſten Schützen verliehen werden
ſoll Hieran ſoll ſich Concert und abends Ball anſchließen Der
Kriegerverein hält morgen Abend Concert und Ball ab Jn
dem Dorfe Bretſch wird man ſogar am Sonntag eine Theater
Vorſtellung anläßlich des Tages geben und den Ertrag für den
dortigen Kriegerverein verwenden Jn Seehbauſen findet

eichfalls eine Theater Aufführung ſtatt Das Comite für dieAusſtellung von Lehrlingsarbeiten in Stendal wird
die diesjährige Ausſtellung am 26, 27 und 28 März im Gaſt
hofe Zum weißen Schwan abhalten

M Erfurt 25 Febr Ein von der bekannten hieſigen Gärtner
Firma J C Schmidt zu den Vermählungsfeierlichkeiten in Berlin beordertes Monſtre Bouquet war heute
Nachmittag im Schaufenſter ausgeſtellt Der Andrang Schau
luſtiger war ſo groß daß auf polizeiliche Anordnung ab und zu
die Rollladen des Fenſters herunter gelaſſen werden mußten
Das Bouquet in Größe eines mittleren Wagenrades beſtand
hauptſächlich aus Veilchen und Roſen es hat einen Werth
von ca 300 Mark Das Schwurgericht verhandelte
geſtern u A gegen den Chauſſeewärter Emil König aus Groß
Breitenbach Seit 1871 bis zum September v J war Ge
nannter im Dienſte und lebte zumal er ein monotliches Ein
kommen von nur 37 M 50 Pf beſaß und damit eine 7 Köpfe
ſtarke Familie zu ernähren hatte in fortwährender Noth und
Entbehrung Dieſe trieben ihn zgr Ergreifung anderer und zwar
unerlaubter Exiſtenzmittel und ſo unterſchlug er die ihm durch
die Bezirkskaſſe in Arnſtadt zur Auszahlung an die auf der
Chauſſee beſchäftigten Arbeiter und verſchiedenen Lieferanten
übergebenen Gelder fälſchte um vorläufiger Entdeckung zu ent
gehen die Quittungen und ſuchte ſich als ſein Vertrauensbruch
offenbar zu werden ſchien der Verhaftung durch die Flucht zu
entziehen Durch Vorſpiegelung falſcher Thatſachen gelang es
ihm von einer Bäckerfrau in Neuſtadt o R 61 M zu erlangen
mit welchem Betrage er verſchwand Jn Metz erfolgte ſeine
Verhaftung Der Angeklagte war in Allem geſtändig will nur
von dem ihm anvertrauten Gelde nichts für ſich verbraucht
ſondern den Betrag auf dem Wege von Arnſtadt nach Groß
Breitenbach verloren haben Jn anbetracht der großen Nahrungs
ſorgen des Angeklagten ſah der Gerichtshof von einer Zuchthaus
ſtrafe ab und erkannte wegen ſchwerer Urkundenfäiſchung in
zwei Fällen Unterſchlagung von amtlich anvertrauten Geldern
nnd Betrugs auf eine Gefängnißſtrafe von 3 Jahren 9 Monaten
und Verluſt der bürgerlichen Ehrenrechte auf 4 Jahre

8 Roitzſch 25 Febr Vor acht Tagen hat auch unſere
Zuckerfabrik ihre Campagne beendet und während der
ſelben ſeit Anfang September v J 610000 Centner Rüben
verarbeitet von außerhalb ſind ca 2000 Lowry s Rüben nach
hier geliefert worden Beſondere Unglücksfälle ſind während der
Campagne glücklicherweiſe nicht vorgekommen indeß hätten leicht
die letzten Wochen noch einen ſolchen herbeiführen können da ein
in der Fabrik dienendes junges Mädchen aus einem ziemlich
zwei Stockwerk hohen Raume herabſtürzte aber ſo glücklich von
unten Arbeitern aufgefangen wurde daß es mit
einer leichten Verſtauchung davon kam Vor einigen Tagen
hat e von hier ſtammendes junges Mädchen welches in
einem Nachbardorfe in Dienſten ſtand und bei einem Diebſtahl
ertappt worden war im Gehött ſeiner Dienſtherrſchaft erhängt

Jm Reichstagswahlkreiſe Erfurt Schleuſingen Zie
r wird für die nächſten Reichstagswahlen der Landwirth

a r Dr Lucius als Candidat der Freiconſervativen
aufgeſtellt

Der Amtsrichter Arnold in Tempelburg iſt vom 1 April
d J ab zum Notar im Bezirk des Ober Landesgerichts zu
Naumburg a/S mit Anweiſung ſeines Wohnſitzes in Coelleda
ernannt worden

Beim Umbau des Gährkellers der Bierbrauerei von Rie
beck Comp in Reudnitz haben am 24 d durch Einſturz
eines Theiles des Gewölbes 2 Perſonen ihren Tod gefunden
3 wurden ſchwer verletzt

Der Medicinalrath und Amtsphyſikus Dr Wilh Klemm
in Greußen feierte am 24 d ſein 50jähr Doctor Jubiläum
Die Univerſität Jena erneuerte unter Beglückwünſchung des
Jubilars das Doctordiplom Ein Bruder des Jubilars Medi
cinalrath Dr Klemm in Eiſenach feierte bereits im vor Jahre
das 60jährige DoctorJubiläum

Die Petitionscommiſſion des anhaltiſchen Landtages
beſchäftigte ſich am 23 d u A mit den sggen das ſog Sonn
e etz gerichteten Petitionen er Reg Commiſſar
Oelze erklärte u daß die Regierung bereit ſein werde die
Gerichte und Polizeiverwaltungen anzuweiſen den Verkauf
von Waaren auch während der Zeit des Gottesdienſtes
zu geſtatten ſobald nur durch Zuhalten der Läden und Schau
fenſter die Sonntagsruhe äußerlich gewahrt ſei Das Sonntags
geſetz fällt ſomit in ſich zuſammen

Vermiſchtes
Eine intereſſante Verſteigerung Bei einer am 9 d in

Berlin durch den Notar Joſef Löw in dem Concurſe Joſef
Ribarz abgehaltenen Feilbietung wurden u A eine Saldo For
derung im Betrage von 359,112 fl 81 kr um 80 fl und 2965
Stück Actien der Allgemeinen Bau und Kohlen Actiengeſellſchaft
zu 100 fl im Nominalwerthe von 296,500 fl um das Meiſtgebot
von 3 10 kr an Leopold Quittner und Jakob Fiſcher verkauft

Der Hofpianofortefabrikant Kaps in Dresden hat wie
telegraphiſch vom 17 d aus Melbourne gemeldet wird auf der
dortigen Ausſtellung auf einen kleinen Cabinetflügel den erſten
Preis erhalten

Der Fabrikant Bleitz der wie ſich der Leſer erinnert
g überfallen und

evolverſchüſſe verwundet wurde iſt leider geſtern
vor drei Tagen beim Eintritt in ſeine Wohnun
durch drei

Abend gegen 10 Uhr geſtorben
griffene Verbrecher Sander iſt ein bekannter Einbrecher den
beiden andern iſt man auf der Spur und weiß bereits daß der
eine ein alter Zuchthäusler iſt mit Namen Heyden ſeines
Zeichens Vergolder

Gruben Unfall Die Zeche Tremonia iſt eine von Un
fällen vielfach heimgeſuchte Vor einigen Jahren war der
Letrieb monatelang durch Eindringen von Waſſer unterbrochen
und das vollſtändige Verſaufen der Zeche konnte nur durch
ſchwere Opfer der Kuxeninhaber und Aufſtellung großartiger
Pumpwerke verhindert werden Jetzt wieder meldet der Tele
graph einen bedeutenden Brand Die Arbeiter wurden gerettet
doch ſind wahrſcheinlich 16 Pferde verloren Der Schaden läßt
ſich noch nicht überſehen Durch dieſen Brand ſind 500 Berg

leute arbeitslos geworden eMey Edlich Dieſe bekannte Papier Wäſchefabrik in
Plagwitz empfing und verſandte im Jahre 1880 einer von dem

Wochenblatt für Lindenau und Plagwitz aufgeſtellten Statiſtrk
des dortigen Poſtverkehrs zufolge Briefe und Poſtkarten 97,227
Stück Poſtanweiſungen 45,825 Stück Druckſachen 516,072 Stück
Packete 65,150 Stück Rechnet man die Porto Einnahme hieraus
nur zum Minimalportoſatze ſo hat die Poſt durch dieſe Firma
im Jahre 1880 eine Einnahme von 66,944 M 85 Pf gehabt
davon hat die Plagwitzer Poſtanſtalt allein gegen 50,000 M
vereinnahmt Es dürfte wenig Poſtanſtalten im Deutſchen Reiche
r die von einer einzigen Firma eine ſo bedeutende Einnahme
erzielen

Noch ein Opfer der münchener Kataſtrophe Von den
Opfern des verLängnißvollen Künſtlerfeſtes iſt das neunte der
Akademiker Ernſt Guttermann aus Ulm in der Nacht zum 25 d
geſtorben Mit Gottfried Bechtold aus Sulz in Vorarlberg und
Wilhelm Giſecke aus Altona geht es befriedigender Alfons
Spring aus Libau wird nächſter Tage das Krankenhaus ver
laſſen Prinz Luitpold wird die Begräbnißkoſten für die Un
bemittelten unter den Verunglückten tragen Ein Grabdenkmal
wollen die Künſtler ihren geſchiedenen Kameraden ſelber ſetzen
und lehnen dabei die öffentliche Beiſteuer ab

Selbſtmord eines Studenten Der Student L in Berlin
welcher wie wir g ſtern mittheilten ſich aus einem Fenſter des
dritten Stockes auf die Straße ſtürzte hat u A ein Schreiben
r elaſſen in dem als Grund des Selbſtmordes angegeben
iſt da
den ſei ohne ſofort Satisfaction von dem Beleidiger gefordert
zu haben

Pariſer Moden
Die Marquiſe von San Carlos die zu den beliebteſten Mit

gliedern der hieſigen ſpaniſchen Colonie zählt hat in ihrem
prächtigen Hotel in der Avenue Friedland einen coſtümirten Ball
veranſtaltet der unter die intereſſanteſten der Saiſon gehören
wird Die Marquiſe trug ein Kleid à la Keine Blanche Weiß
ſilberner Brokat mit großer Schleppe à la drätelaine im Haar
ein Diadem aus tréèfle förmig gefaßten Brillanten Die Königin
von Spanien erſchien in Begleitung einer Hofdame Sie wurde
am Fuße der Treppe von der Familie San Carlos empfangen
Der Marquis ließ ſich auf ein Knie nieder und geleitete ſodann
die Monarchin in die feenhaft geſchmückten Räume Die Königin
trug ein Kleid aus hellfarbiger Seide mit rothem Aufputz Die
Jupe mit weißem Ueberwurf eine Tunique aus gekreuztem
Tulle mit ſilbernen Franzen Corſage mit Diamanten beſäet
Von dem Diadem aus ſternenförmig gefaßten Brillanten fiel der
n rts geworfene Schleier aus alten Valencienner Spitzen
erab

Todesfälle
Jn Gotha iſt am 25 d M der Finanzrath Jockuſch ſeit

16 Jahren Director der dortigen Privatbank geſtorben

Handels Verkehrs und Börſen Nachrichren
Berliner Börſe 25 Febr Original Wochenbericht

Dieſe Woche war der Hauſſe geweiht Jnternationale Papiere
rückten im Courſe ein bedeutendes Stück aufwärts Die Börſe
beeilte ſich der Hauſſe zu folgen und Deckungen wie Meinungs
käufe trugen dazu bei dem Markt das Anſehen eines ſehr ani
mirten zeitweiſe aufgeregten Verkehr zu geben Jndem wir
aber conſtatiren daß dieſe Hauſſebewegung auf dem internatio
nalen Gebiet große Erfolge einheimſte haben wir die Natur
und den Urſprung der Hauſſe gekennzeichnet Sie iſt nicht aus
der Neigung der Berliner Börſe hervorgegangen ſondern ihr
von außen her aufgedrängt worden Mannigfache Kräfte arbei
teten daran die Speculation nicht zu Athem kommen zu laſſen
Paris ging voran in der Hauſſe von Ungar Goldrente Fran
zoſen und Lombarden in Wien vereinigten ſich finanzkräftige
Gruppen um den Markt feſt zu ſtimmen Denn die Ereditan
ſtaltaruppe welcher das Haus Rothſchild Bleichröder Disconto
geſellſchaft angehört und die diesmal durch den Zutritt der
Wiener Unionbank verſtärkt wurde hatte die Emiſſion von 27
Millionen fünfproz Ungar Papierrente zur Hälfte feſt zur
Hälfte in Option übernommen und nun galt es Propaganda
für Ungar Goldrente und überhaupt für Renten zu machen
Denn die Ungar Regierung verführt durch die Abundanz des
Geldmarkts ſieht die Möglichkeit einer Converſion der Goldrente
bei welcher jene Creditanſtaltgruppe Hilfe zu leiſten beſtimmt iſt
Am Montag wurde Ungar Goldrente faſt um 2 Proz herauf
geſetzt dieſes Factum erſpart die Darſtellung der Hochſtimmung
in welche an jenem Tage die Speculation verſetzt worden und
in die alle anderen Verkehrstheile geriſſen wurden Ruſſiſche
Anleihen wurden mitgezogen Oeſterr Renten ſchlugen ſteigende
Bewegung ein Aber voran ſchritten Creditactien als Leiter
der Tendenz Sprünge von 8 M an einem Geſchäftstage
waren gewöhnlich Als am Dienstag die hieſige Speculation
die Flügel hängen ließ griffen Wiener Käufe ein und riſſen
den Berliner Platz wieder mit Es war bereits ein anderer
Stimulus präparirt der die geſunkenen Kräfte anregen ſollte
die Einführung der 5 Ungar Jnveſtitionsanleihe welche die
Creditanſtalt im Mai vorigen Jahres zu einem hohen Courſe
erworben hatte Die Einführung am hieſigen Platze glückte
zwar nicht aber es war ja nur darauf abgeſehen den Muth
wach zu halten Gerüchte betreffs geſteigerter Chancen zur
Uebernahme des Baues der Peſt Semeliner Bahn Seitens der
Creditanſtalt dienten zum Succurs kurz Creditactien blieben
trotz Realiſationen die am Mittwoch eintraten ein Lieblings
papier weſches ſeinen Cours mit Leichtigkeit immer weiter ſtei
gern konnte Nun kamen auch andere öſterr Papiere an die
Reihe für Franzoſen wirkten die Courserhöhungen in Paris
ebenſo für Lombarden Dann wurden Elbethal bugſirt geſtern
DuxBodenbach eine ganze Fülle von Regſamkeit auf dem
Gebiet fremder Werthe Dabei kamen aber heimiſche Sachen
ſehr ſchlecht weg Jn erſter Reihe verſtimmte hier die Preisent
wickelung in Glasgow Möontanwerthe documentirten daher eine
ſchwache Haltung ihre Courſe wichen ſie konnten aber auch gar
kein Jntereſſe in den Kreiſen der Speculanten wecken Vernach
läſſigt waren auch Bahnen und Banken Die Gründe welche
Publicum und Speculation von einem Eingreifen auf dem Eiſen
bahnmarkt abhalten haben wir oft hervorgehoben Es darf
aber wohl behauptet werden daß die innere politiſche Lage in
Preußen und Deutſchland die Miniſterkriſis in Preußen die

L von einem Commilitonen vor Kurzem beleidigt wor

Der eine bei der That er j erfuhr einen ungünſtigen Einfluß ausübte Die Geldabundan
die Leichtigkeit mit der ſich die Liquidation vollzicht lich ohne
Eindruck Deutſche Bank gaben nach weil ſie bei der Ueber
nahme der Ungar Papierrente nicht betheiligt iſt Commandit
antheile erſchienen im Courſe zu hoch obgleich Creditactien fort
geſetzt ſtiegen für Jnduſtriepoviere fanden ſich Käufer und wir
finden auf dieſem Gebiete vielfach Courserhöhungen Aber ſelbſt
der Markt für inländiſche Anlagepapicre zeigte keine der Geld
fülle entſprechende Regſamkeit Die Schwankungen welche Ru
mänier durchmachten reſultirt aus der Ungewißheit betreffs der
Conſcquenzen des jüngſt gefällten Reichsgerichtsurtheils in dem
Proceſſe Kaufmann gegen die Rumäniſche Bahngeſellſchaft Jm
Großen und Ganzen erſcheinen die in dieſer Woche erreichten
Courſe der internationalen Papiere hoch und ſchon geſtern zeigte
die Börſe einige Reſerve Die Börſe zeigte heute Freitag wie
bereits telegraphiſch gemeldet matte Tendenz Die Courſe der
auswärtigen Papiere gaben unter dem Druck ausgedehnter Rea
liſationen weſentlich nach beſonders öſterr Werthe

Rumäniſche Bahnen Telegr Der Romanul
äußert ſich im Anſchluß an ein von ihm und anderen Zeitungen
gebrachtes Telegramm in einem Leitartikel über das Erkenntniß
des deutſchen Reichsgerichts in der rumäniſchen Eiſenbahn
angelegenheit Er ſchließt ſich der Anſicht an daß dadurch daß
die Beſchlüſſe der rumäniſchen Generalverſammlung dem Herrn
von Kaufmann gegenüber als unverbindlich erklärt worden ſind
die Retroceſſion der rumäniſchen Bahnen an den rumäniſchen
Staat ſowie die ganze Convention nicht rückgängig gemacht
werde Der zuerſt geſteigerte Cours der nicht umgetauſchten
rumäniſchen Stammactien ſei bereits wieder zurückgegangen
Wenn bisher den alten nicht umgetauſchten Stammactien eine
Dividende von 313 Procent zugeſichert war ſo ſtehe es nun
mehr im Belieben der Majorität der Actionäre alſo der
rumäniſchen Regierung welche 95 Procent der Actien beſitzt
den Jnhabern der nicht umgetauſchten Actien nur 1 oder 2
Procent zuzuſprechen

Halle 26 Febr Bericht des Börſenvereins Secretairs
Preiſe mit Ausſchluß der Courtage Weizen 1000 Kilo
efecte Waare 150 180 mittlere Qualitäten 188 204

feinere 213220 M Roggen 1000 212 215 eyxgquiſite
hieſige Waare 219 M Gerſte 1000 Kilo matt Landgerſte 160
bis 167 beſſere und Chevaliergerſte 180 190 M Gerſten
malz 50 Kilo 14,25 15 M Hafer 1000 Kilo 155 165 M
Hülſenfrüchte 1000 Kilo Viktoria Erbſen 220 bis 239Bohnen 5 Kilo 10 M gefordert Kümmel 50 Kilo 26 27 M
Mais 1000 Donau 150 160 amerikaniſcher 148 152 M
Lupinen 1000 Kilo 114 116 M Oelſaaten 1000 Kilo Raps
240 250 M Stärke 50 Kilo 21,50 M Spiritus 10,000 Liter
Proz loco unverändert Kartoffel 55,75 M Rüben ohne Angebot
Rüböl 50 Kilo 27 M Solaröl 50 Kilo 7,50 bis 8 M
Malzkeime 50 Kilo fremde 5,25 50 M hieſige 5,25 5,50 M
Futterartikel ſehr gefragt Futtermehl 50 K 8,25 M KleieRoggen 50 K 625 680 M Weizenſchaale 5,25 M Weizen
grieskleie 5,75 M Oelkuchen 50 loco und auf Termine

Halle 26 Febr Langes Roggenſtroh von 36 39 M per 1200
Pfund Maſchinenſtroh von 25 28 M per 1200 Pfd Hieſiges
Heu von 4,50 M per Ctr Auswärtiges Heu von 3
bis 4 M per Ctr

Halle 26 Febr Bericht von H Wagner Sohn Wir
hatten nur kleines Angebot und der Markt verlief ſtill zu un
verändert letzten Preiſen Weizen 12 Säcke à 85 Kilo br 210
bis 222 ausgewachſene geringere und mittlere Waare 160
bis 209 M Roggen 12 Säcke à 84 Kilo br 210 219 M
Gerſte 12 Säckes 75 Kilo br 144 159 beſſere 153
feine und Chevaliergerſte 156 168 Hafer 12 Säckes 50 K
br 93 99 W Viktoria Erbſen 12 Säcke à 90 K br 210
his 240 M Raps ohne Angebot Rübſen ohne Angebot Maszgs
1000 Kilo Donou 146 148 M amerikaniſcher 148 160 M
Lupinen 1000 K 120 M

Halle 25 Febr Zuckerbericht Rohzucker Das Angebot
blieb auch in dieſer Woche ſchwach wogegen von Seiten inlän
diſcher Raffinerien eine lebhaftere Frage auftrat Jn geg
deſſen befeſtigte ſich der Markt und gewannen die Preiſe
eine ſucceſſive Aufbeſſerung von circa 1,00 Mark Um
ſatz 300,000 Kilo 6,000 Ctr Kornzucker 9690 63,60
bis 63,00 M do 95 9 61,60 61,00 Nachproducte94 91 h 57 00 54 00 90 8800 53 00 50,00 Melaſſe
o T 60 M Raffinirter Zucker Die ſteigende Tendenz des
Rohzuckermarktes veranlaßte die Raffinerien ihre Forderungen
für Brode theils zu erhöhen theils ihre Offerten ganz
zurückzuziehen Gem Zucker wurden am Schluß der Woche
1,50 M höher bezabit und bleiben gut gefragt Umſatz
12009 Brode und 200,000 Kilo 4000 Ctr gemahl Zucker
Raffinade fein o Faß 80,50 80,00 Melis ffein o F 79,00
mittel o F 78,00 M Gemahl Raffinade I m F 78,00 76,00 M
Gem Raffinade II m F 75,00 74,00 Gemahl Melis I m F
73,00 72,00 M Gemahl Melis Il m F 71,00 70,00 M Farin
blond gelb m F 69,00 66,00 M

Leipziger Börſe vom 25 Februax

3f Kgl Sächſ M 3f Kgl Sächſ Thlr3 RentenAnl 5338 79,10 G 4 Staatsanl 1869 38 101,75 bz
8 do 1000 79,10 G 4 do 1870 183 101,60 bz
8 do 500 79,50 G 4 do 1867 ab 59 556 101,50 G
3 do 300 83,00 G 33 Landrentenbr 133395,00 PKgl Sächſ Thlr 44 Mansf Gew 101,70 G3 Staatsanl 1830 1888 98,25 G 45 do 1879 103,25 G
s do 1830 98,25 G 5 do 1873 101,40 G3 do 13855 166092,00 bzG s do Em 1875 103,50 G
4 do 13847 500 101,60 P 44 Lpz Stadtobl 1868 104,25 bz
4 do 1852 68 500 101,50 G 4 do 1876 106,00 G
4 do 1869 500 101,50 G
Div Eiſenb St Act Div Jnd Act Pr u1879 0 1s79 Stamm Priors Altenburz geitiz 12 Crölw Papierfabr 160,00
124 AuſſigTeplitz 227 do Schuldverſchr 101 70s Böhm Weſtb 158 g 111,50 P 8 z Malzf Schkend 146 00 G
4,76 Buſchtiehrad Lit A 1140 G 73 Thür Gasgeſ i Lpz 113,50bzG
o do z B73 74 do Stamm Pr 124/50o Durx Bodenbach 106,50 GJoſ 58g 80,25 P Ausl Eiſ P Obl5 FranzJoſ 53g 80 Auſſig Teol Giſenb St P A e b 32550E s Böhm Nordbahn 85 9 G544 Altenburg Zeitz 136,00 G 5 do Em 1871 85 00 G
5 CottbusGroßenh 103,50 G 5 Buſchtiehr BNdw 86 75 S
0 Dur Bodenb Lt A 10s,250 5 do Em 18718575 G
0 do Lt B ios,25 G 5 do 18728525 b3314 HalleSor Guben 98,75 G 5 DurxBodenbach 87,00 G

Bank u Crd Act 5 do Em 187185,40 G
10 Allg D Cr A Lpz 147,75 G 5 do 13874 104,00 P
9 Dresdener Bank 128,00 P 5 KaſchauOderberger 82,70 G
7 Leipz Bank 130,00 G s Prag Dur ſco Z 60,10 G
5 do Caſſen Verein 103,65 P 5 do II Em feo Z 60,80 G
6 do Dise Geſellſch 107,00 G 5 PragTurnau 86,00 G
6 Sächſ Banl 120,00 P 5 do Em 187085,25 G
0 do Cred Bank 5 do 1874

Waſſerſtands Nachrichten
Saale Halle 25 Febr Ab Unterh 2 16 26 Morg 2,12Trotha 25 Febr ÜUnterb 296 26 ora 12Mora 2 92
Unſtrut Artern 25 Febr Unterp 1,52herbe Abkanzelung welche der frühere Miniſter v Camphauſen



arl Dähnert von Aug Schaaf
V G Große Ulrichsſtraße 6

Leinen und Aodewaaren Handlung
S Den Eingang der Neuheiten für Frühjahr und Sommer

zeige hiermit ergebenſt an
Beſonders empfehle ich zur Conir mat mm einen Poſten

84 schwarze und couleurte rein wollene Cachemires
eine große Auswahl Geraer Kleiderstoffe

in ſoliden Qualitäten und prachtvollen Farben zu außergewöhnlich billigen Preiſen

s h
Emil Franke

ar Friedrich Grosse Markt und Kleinlchmieden Ecke
empfiehlt alle Veuheiten der Frübhjahrs

Empfehle mein Lager von Saiſon in Hüten Mützen Shlipsen
und Handschuhe Confirmanden
Hüte und Mützen in größter Auswahl zuHöbelfranzen und Schnuren Gardinenhalter

Rouleauxschnuren u Pranzen Narquisenschnuren u Pranzep
Teppichband Teppichfranzen Bunte Schnuren u Quagten

den billigſten Preiſen

Jeder Auftrag in Posamenten Arbeit wird ſofort ſauber
und gut zu billigſten Preiſen ausgeführt

W Fiiz und Strohhüte werden gewaſchen

Auffallend billig

Den Eingang der neneſten
Prühjahry u Sommergtoſſe

beehre ich mich ergebenſt anzuzeigen

Anfertigung keiner Herrengarderobe

nach Maaß wird prompt und billigſt beſorgt

Heinrich Winter
große Ulrichsſtraße 8 1882

W gefärbt und moderniſirt 1596

kauft man bei gleich guten Qualitäten Waaren aus ſoliden unverwüſtlichen Stoffen und tadelloſer Arbeit in
dem von Halle und Umgegend ſehr bekannten billigen Laden

Rathhausgaſſe 16 im Stiftshauſe Rathhausgaſſe 16
4

7 Preis S Preisauſ Damen Hemden St a e Ierren Iemden en e
2 Gegenstände Touren Orden Mützeno N MadapolamHemden ohne Beſatz 1 Dowlas Hemden 1 25 Attrapen ete empfiehlt die Fabrik vonrg DowlasHemden ohne Beſar z 75 Pelre derhemdenſchne 50 0 J Oel Bonn dictus Dresden

extra gr 50 2 Prima 2 so101 M mit Beſatz 1 150 L I Arbeits Hemden von Lederleinen I 75 Ilustrirte FPreiseonrante gratis und franco
1020 Prima ohne Beſatz 1 75 BA Blaue Arbeitshemden 1 75J 102M x mit Beſatz 2 VA Doppelt Köper Flanell Hemden 1 50

193 r r 2 L i 2 9Leinene Arbeitshemden ohne Beſatz 2 er r a e53 DowlasHemden mit ger trug 1 75 e es pz 6 2
mit reicher Latzſtickerei 2 50 in Merino Vigogne un olle von 90 an e Jim Hauſe des Herrn C P Ritter

u Ilerren Oberhemden be St wird der Ausverkauf in Manufactur und
Modewaaren beſtehend in den verſchiedenſten

W Erſtlings Hemden
von 25 an

8vahe r s t mit e Il rn ne 50 Kleiderstoffen Winter und Regenmänh e er s teln etc etc zu außerordentlich billigenm n e Zean p g hleſelder Einſatz 4 gerichtl Taxpreiſen gegen baare Zahlung fortgeſetzt
bis zu den eleganteſten Schleppröcken Namentlich wird wiederholt auf schwarze und 60u

Sämmtliche Qualitäten Oberhemden ſind in jeder leurte Cachemirs schwarze Seiden
Weite mit geſchloſſener und offener Bruſt auf Lager 7und werden unter Garantie des Gutſitzens verkauft stofre und sammoet aufmerkſam gemacht

Oberhemden nach Naass S
Damen Hoſen

in Shirting Chiffon Dimite u Piqué Barchend
von 85 an

Elegante Friſir Mäntel
von 3 an werden ohne Preiserhöhung ſofort angefertigt r 43 bF auuel Mal berum mit dem Reſt des Lagers vollſtändig zu räumenMoll VWVaare M zu jedem nur annehmbaren Perkige bleiben die Geſchäſtslocale der Unterzeichneten von Sonntag den 27

Lei Taſchentüch Preis D 7 Februar bis Sonnabend den 5 März a C geſchloſſeneinene Taſchentücher 4 amaſt Tiſchtü n n UmNr 300 321 400 406 412 aus Handtücher r d h eher Gröbzig Mendel Gottschalk Sohn
Dtzd 2,50 3,00 5,00 6,00 7,00 8,00 2 Gt J Schüäſfgrau geſtreift mit Rand 2 25 DamaſtServietten eynemann GottschalkWeiße iriſche Taſchentücher grau Jaquard 3 75 a Dtzd von 2,25 an J J

das ganze Dtzd nur 1,20 Je St handtcher 4 50 G wenn e eeiße Stubenhandtücher 4 50 Reinleinene Damaſt non Man TienvBoniſ Taſchentücher Jeite r Drellhandtither Ntt 5 Serbien t o I Damen Maskengarderobe FamilienNachrichten
mit gewebtem Rand Dtzd nur 2,50 Weiße DamaſtHandtücher 8 elegant vermiethet eWaffel Bettdecken CI Hudemann Schulberg 14 Nach 14tägigem KrankenlBunte Kindertaſchentücher mit hen mit langen Franzen von 1,75 an verſhied e d l WerDtzd 60 re len dtemiicher i orl guter Gatte Pater SchwiegerWaffel Stück nur 1,25 Gardinen Dienstag den 1 März zu Faſtnachten und Großvatz der KaufmannaffelStaubtücher 53 in Mull Zwirn und Tüll De Maskenball Mendel Gottschalk/4 Dtzd nur 50 9 t u W 1 A S von 25 an bain allen Breiten Meter v 30 an Verſch komiſche Vorträge kommen zur im vollendeten 82 Lebensjahre

Gx6Bbzig Eisleben
Lekpzig New York

Die Hinterbliebenen

Aufführung Maskenanzüge ſind imDurch eigene großartige Maſſenfabrikation meines Berliner Hauptgeſchäfts ſowie durch eine billige e haben Es ladet frelndtichſt
J Ladenmiethe bin ich im Stande billiger als die geſammte Concurrenz verkaufen zu können Bei dieſem bil I SS T bill J l Sobald Gaſtwirthligen Verkauf ſind dennoch alle meine Waaren aufs Beſte gewählt und von vorzüglichſter Güte Für jede

aare die nicht Gefallen findet wird auf Wunſch Umtauſch gewährt 1857 aRathhausgaſſe 16 im Stiſtshauſe Peonchels Berliner Commandit eschäft I Beuchlitz
Zum Faſtnachtsball Dienstag TodesAnzeigeHalle aS Aufträge nach Außerhalb von 10 Mark und darüber a den 1 März ladet hierdurch freund tatt jeder beſonderen Meldungwerden franco ſofort und beſtens effectuirt Mallle aſs Statt jeder beſonderen Meldunglichſt ein Wilh Franke Geſtern Nachmittag 21 Uhr ent

ſchlief ſanft meine innigſt geliebte Frau

Bruckdort rerx T ng m ſtilles Beileid biLager Geraer rein wollener Kleiderstoffe in Gaſthof zum goldenen Schiffchen Zum eueer trauernde Gatte

üngſ 9 z 97 s re Onarl Adam nebſt Kindernn Farben Mnziniihe sehwarze Gachemirs bei e en en e t Maskenball
billigſter Preisſtellung gut eingertcgteten Frem Dienstag den 1 März1122 denzimmer bei billi i Fü rantö ger Preisſtellung adet ergebenſt ein Fr Grosse Für den Jnſeratentheil verantwortlichWittwe Haase große Brauhausgaſſe 4 Ein ſchöner Saal für Geſellſch frei NB Masken ſind im Locale zu haben d Körig in Haue

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit Beilagen
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